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yr 589
Die Nothwendigkeit einer Reichsfinanzreform

Auf den oft beklagten Mangel an Ueberſichtlichkeit und Ein
fachheit des Reichshaushaltsetats weiſt in der Zeitſchrift für
Sozlalwiſſenſchaft herausgegeben von Prof Jnl Wolf in
Breslan jetzt auch Abg Frhr von Zedlitz eindringlichſt
mit der Tendenz hin die Finanz wirthſchaft des
Reiches auf eigene Füße zu ſtellen und ſie nicht mehr
in Abhängigkeit von den Bundesſtgaten zu laſſen Ohne
Zweifel hatte die Reichsverfaſſung dieſes Ziel von vornherein
ins Auge gefaßt und die Erhebung von Matkriknlarbeiträgen
welche die Neichsfinanzen mit denen der Einzelſtaaten ver
quickten nur als ein Proviſorinm betrachtet das abzulöſen
ſei ſobald das RNeichsſtenerſyſtem gleichviel ob durch direkte
oder indirekte Steuern ſo weit ſich entwickelt haben würde
um das Gleichgewicht im Reichshaushaltsetat herzuſtellen
Die Franckenſtein ſche Klauſel vom Jahre 1879 hat
dies anf nmiabſehbare Zeit hinausgeſchoben und durch
die ans ihr geſetzmäßig herzuleitenden Ueberweiſungen
der Ueberſchüſſe ans den Reichsſtenern an die Bundes
ſtaaken eine weitere Verquickung der Reichsfinanzen mit
denen der Bundesſtaaten herbeigeführt Es tritt aber wie
ganz richtig vom Verfaſſer bemerkt der komiſche Zuſtand durch
die Franckenſtein ſche Kläuſel ein daß die Bundesſtaaten das
was ſie an Ueberweiſungen vom Reiche erhalten ganz oder
doch zu einem großen Theile in Geſtalt von Matrikulgr
umlagen wieder an das Reich zurückgeben müſſen Jnzwiſchen
iſt die Klauſel Franckenftein bei formaler Aufrechterhaltung in
Wirklichkeit doch von der neueren Reichsgeſetzgebung theilweiſe
inſofern wieder über Bord geworfen als der größere Theil
des thalſächlichen Ueberſchuſſes der Ueberweiſungen über die
Matrikularumlagen zur Reichskaſſe zur Verminderung der
Reichsſchuld eingezogen zu werden pflegt So decken ſich
Form und Jnhalt des finanziellen Verhältniſſes zwiſchen
Reich und Bundesſtgaten nicht mehr Formell beſtehen
Matrikularumlagen in vollem Umfange fort lkhatſächlich
hat deren Ausſchreibung aber in der Hauptſache nur ſoweit
Bedeuntung als ihr Betrag den der Ueberweiſungen
überſteigt oder mit anderen Worten eine Spannung wie
der von Graf Poſadowsly eingebürgerte techniſche Ausdruck
lantet zwiſchen beiden beſteht So ſind im laufenden Etat
Ueberweiſungen und Matrikularnnlagen mit dem hohen Be
trage von rund 571 Millionen Mark vorgeſehen Gleichwohl
wird wenn das Jſt dem Soll entſpricht weder das Reich
elnen Heller an die Bundesſtaaten herauszuzahlen noch einen
Heller von ihnen zu erhalten haben

Weitere der Reform bedürftige Momente find neben der
Verquickung von Reichs und Stagatsfinanzen das Urbergreifen
des einen Finanzjahres in das andere und endlich die Ver
ſchwommenheit der Grenzen zwiſchen dem Extraordingrium des
ordentlichen und des außerordentlichen Etats

Wie formell ſo erheiſchen die Reichsfinanzen auch materiell
eine Reform aus zwei gewichtigen Gründen aus dem
Steigen der Matrikularbeiträge das für Preußen in einigen
Jahren 430 Prozent ſeit Gründung des Reiches betrug und
aus dem rieſenhaften Anwachſen der Reichsſchulden die
bereits in die dritte Milligrde angeſchwollen ſind Dieſes
Anwachſen der Reichsſchulden iſt um ſo bedenklicher weil das
Reich keine regelmäßige Schuldentilgung kennt wie dies
in Preußen ſeit 1897 der Fall iſt Zwar machte man auch
im Reich im Zuſammenhang mit dem Flottengeſetz den Anfang
zu einer beſcheidenen Schuldentilgung die jedoch kaum der
Forderung einer ſoliden Finanzwirthſchaft gerecht werden kann
und vor allem noch nicht die Probe darauf beſtanden hat ob
ſie ſich auch bei mageren Finanzjahren durchführen läßt
Von der Nothwendigkeit einer Reichsfinanz Reform füblen

ſich zunächſt die verbündeten Regierung durchdrungen aber
ſowie die Frage direkter Reichsſteuern an ſie herankritt
beginnen die Schwierigkeiten welche Freiherr v Zedlitz zwar
ſchüchtern andeutet bezüglich deren er aber keinen Weg zeigt
wie ſolche Hinderniſſe zu beſeitigen und wie ſchon manche ans
Tageslicht getretenen Vorſchläge zur Reichsfinanzreform in die
praktiſche Politik zu überſſihren wären Seine Erörterungen
haben deshalb nur inſofern Tagesintereſſe als ſie beweiſen
daß die Nolhwendigkeit einer durchgreifenden Reform nach
gerade von allen Parteien erkannt wird nachdem die Frei
ſinnigen ſeit Jahr und Tag ſchon darauf hingewieſen haben
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Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Dex Kaiſer und der Großfürſt Thronfolger be
gaben ſich geſtern vormittog zur Hoffjagd nach dem Grunewald
zu der zahlreiche Einladungen ergangen waren Abends fand
im Neuen Palais eine große Tafel zu Ehren des Großſfürſten
ſlatt an der u a Reichskanzler Graf Bülow die Staats
ſekretäre Freiherr v Richthofen und v Tirpi owiMarquis Sto theilnahmen d r

Nach einer Drahtung des Standard aus Athen wurde
geſtern ein amtlicher Bericht ausgegeben demzufolge die Kron
vrinzeſſin von Griechenland die Schweſter des deutſchen

Bee ſeit r Mdee r r leidetKeller aus Berlin nach Athen berufen worden um ſiemit den Hofärzten zu berathen

Nnangebrachte Verdächtigungen
u entſpricht nur der außergewöhnlichen politiſchen Bedeu
ung und Tragweite des Zolltarifs wenn auch während

v varlamentariſchen Ruhepanſe die Vorlage in erſter Linie die
ſentlihe Diskuſſion beherrſcht Das erſcheint auch der Kreuz

a bis zu einem gewiſſen Grade als ganz natürlich ſie
weiſt aber der Sache ihrer politiſchen Freunde elnen ſpott

Halle a d Saale Dienstag den 17 Dezember
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Fünfnunddreiſigſter Jahrgang
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Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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ſchlechten Dlenſt wenn ſie daran die hämiſche Jnſinnation
nüpft

Gewiß wird man es mit lärmenden Kundgebungen
verſuchen dazu ſind die Feiertage in den Augen dieſer
Leute ja da für die es keinen Weihnachtsfrieden
giebt deren Bos heit nur dann Befriedigung findet wenn
ſie das Herz des armen Mannes mit Gift und Galle gegen
alles Beſtehende erfüllt und ihm den letzten Troſt den ihm
das Ueberweltliche bieten könnte ſchonungslos nimmt

Bisher ſind uns lärmende Kundgebungen von Zollgegnern
gegen die ſich dieſe Bosheilten der Kreuzztg augenſcheinlich
richten nicht bekannt geworden Dahingegen liegt heute ein
Bericht der Plenarverſannnlung der Weſt preußiſchen
Landwirthſchaftskamm er vor in der der Vorſitzende
Landtagsabgeordneter Herr v Oldenburg Januſchau be
kanntkich auch Provinzialvorſitzender des Bundes der Land
wirthe für Weſtpreußen nach dem Bericht der Danz Ztg
u a ausführte

Die jetzt von der Regierung vorgeſchlagenen Zollſätze ſeien
nicht genügend Wir ſind in der Lage jeden Tarif zu
ſchmeißen den wir nicht brauchen können und zwar mit
Hilfe der Sozialdemokraten und Freiſinnigen Das hü
manſte Miiktel ſei Annahme des Antrags Kanitz
7,50 M Getreidezoll ſei das Mindeſte an Zollſchutz Es ſei
die Frage ob dieſer Satz nicht ſchon überholt ſei Sollten
dieſe Wünſche nicht berückſichtigt werden ſo ſei die Ab
lehnung der Vorlage das kleinere Uebel Redner wies zum
Schluß darauf hin daß eine Auflöſung des Reichstags
nur dann Erfolg haben könne wenn die Regierung die Kraft
und den Willen habe mit einer Suspendirung der
Verfaſſung zu rechnen Das patriarchaliſche Ver
hältniß ſel für das Land nothwendig Die Leute müßten
das Vertrauen zu ihrem Herrn haben den zu wählen
den der Herr wolle Sonſt könne man den ganzen Beſitz
ſchießen laſſen

Das iſt doch wohl wie auch die Kreuzztg wird zugeben
müſſen eine Leiſtung die mit der Bezeichnung lärmende Kund
gebung noch ſehr milde charakkteriſirt wird Gehört Herr von
Oldenburg Januſchau nun auch zu den Lenten für die die
Felertage nur dazu da ſind für die es keinen Weih
nachtsfrieden giebt

Politiſches

Die Anfprüche Dentſhlands an Venezuela be
laufen ſich wie man von untereichteter Seite erfährt auf etwa
2 bis 3 Millionen Mark die zum Theil auch von der
venezueliſchen Regierung bereits anerkannt ſind Wenn
Deutſchland ſich bisher darauf beſchränkt hat die Anſprüche
diplomatiſch vertreten zu laſſen ſo hat es damit erreicht daß
eben ein Theil anerkannt iſt die Verhältniſſe haben aber ein
weiteres Eingreifen nothwendig gemacht Daß das Reich bei
der eigenartigen Lage in Venezuela mit einer gewiſſen Vorſicht
vorgehen muß iſt ſelbſtverſtändlich aber da es nur ſeine be
rechtigten Forderungen verkritt ſo hatres auch keineswegs das
Mißtrauen der Vereinigten Staaten hervorgerufen Man hat
berells erklärt daß die Beziehungen zwiſchen dem Reiche und
Venezuela noch nicht abgebrochen ſind wie es in der aus
ländiſchen Preſſe hleß

Trotz der Mahnungen des Grafen Poſadowsſy im Reichstage
bleiben die Agrarier bei ihren ungeheuerlichen Zoll
forderungen anf Getreide und Fleiſch So wurde am Sonntag
auf einer Verſammlung des Bundes der Landwirthe in Düſſel
dorf eine Reſolution angenommen in der gefordert wird die
Zolliätze müßten im Minimaltarif feſtgeſetzt ein Satz von
72 Mark für Getreide 18Mark pro Doppelcentner
lebendes Gewicht für alles Vieh feſtgehalten und ver
langt werden daß die Zollſätze für ſämmtliche übrigen land
wirihſchaſtlichen Produkte dieſen Zöllen entſprechend normirt
werden Sollten dieſe Forderungen von der Reglerung ab
gelehnt werden ſo müſſe man den ganzen Zolltarif
zurückweiſen Der Vorſchlag dieſer Reſolution rief große
Lärmſeenen hervor weil die anweſenden Mitglieder der
chriſtlichen Arbeitervereine dieſe Zollforderungen ſcharf bekämpften
Man ſieht an der Reſolution daß die ſchönen Schlußverſe mit
denen Graf Poſadowslſy die Agrarier zur Mäßigung zu mahnen
verſuchte von ihm vergebens auswendig gelernt worden ſind

Mit gemiſchten Empfindungen ſieht die konſer
vative Schleſ Ztg den Reich Sstag in die Weihnachtsferien
gehen Das konſervative Blatt beſchwört die Agrarier beim
Kampfe um den Zolltarif nicht die Fühlung mit der Regie
rung zu verlleren Denn es wäre ein verhängnißvoller Fehler
wenn ſie anſtatt mit den leitenden Staatsmännern die ihren
beſten Willen bethätigt haben Hand in Hand zu gehen zur Oppo
ſition übergingen Das Blatt bezeichnet die konſervative Partei
als das nationale Rückgrat Deutſchlands Das könne ſie
aber nur bleiben wenn ſie ſich hütet zu einer Partei aus
ſchließlicher Agrarintereſfen zu entarten Jm
Hinblick anf dieſe Gefahr die nur zu nahe liegt hat dle
Schleſ Ztg nur mit gemiſchten Empfindungen die Aus

laſſungen einiger Redner der Rechten in der Generaldebatte des
Zolltarifs vernommen Sie wird wohl tauben Ohren gpre
digen denn die Profitſucht der Agrarier kennt ſo leicht keine
Grenzen und kein Zurück

Kirche und Sechnle
Jn einem geſtern vormittag abgehaltenen geheimen

Konſiſtorinm verkündete der Papſt die bereits durch Breve
erfolgte rufen mehrerer Biſchöfe unter ihnen
Biſchof Benzler von Metz und Weihbiſchof Freiherr Zorn
v Vulach von Straßburg

Abt Dr Gerhaxd Uhlbhorn der höchſte proteſtantiſche
Geiſtliche der Provinz Hannvver bekannt durch ſeine berühmten
theologiſchen Schriften iſt im Alter von 75 Jahren ge
ſtorben Uhlhorn wurde vom Kaiſer wiederholt ans
gezeichnet und beſonders hoch geſchätzt Er war Abt des
Kloſters Lecenm

lichten Erklärung

1901

Verwaltung und Rechtspfſege
Der Reichsanzeiger meldet Zwiſchen den Regierungen

von Preußen Baden und Heſſen iſt über die Verein
fachung der Verwaltung der Main Necka rbahn ein
Staalsvertrag abgeſchloſſen Derſelbe wird den Landtagen der
betheiligten Staaten zur Genehmigung vorgelegt werden

Das Reich sverſicherungsamt hat in einer neuer
lichen Reviſionsentſcheidung den bereils früher vertretenen
Standpunkt aufrechterhalten daß eine Ehefrau die mit einem
weſentlichen Theile der von ihrem Ehemanne übernommenen
Arbeiten beſchäftigt wird zu dem Auftraggeber in ein ver
ſicherungspflichtiges Arbeitsverhältniß tritt ohne daß mit ihr
eine unmlttelbare Abmachung getroffen oder eine beſondere Ver
gütung für ihre Leiſtungen ausgeworfen iſt Milhin ſind u a
auch ſolche Ehefranen in der Regel der Zwangsverſicherung
unterworfen mit deren Ehemännern ein Abkommen getroffen
wurde das ſich auf die Ausführung der ſog Vicehanswirth
geſchäfte erſtreckt

Parlamentariſches

Jn der Zolltarifkommiſſion des Reichstags ſoll
der Münchener Allg Ztg zufolge Abg v Kardorff beab
ſichtlgen den Präſidenten des Bundes der Landwirthe von
Wangenbefm als Referenten über die landwirthſchaft
lichen Zölle zu beſtellen Läßt ſich die Kommiſſion dies gefallen

ſie braucht überhaupt keinen Referenten beſtellen zu laſſen
ſo wären damit Zollerhöhungen nach dem Bündlerprogramm
ſeitens der Mehrheit der Kommiſſion zu erwarten Der
Lokalanzeiger will wiſſen die Mehrheitsparteien hofften in

der Kommiſſion eine Verſtändigung mit der Regiernug auf der
Geundlage zuſtande zu bringen daß im Minimaltarif über die
Vorlage hinans der Zoll anf Gerſte von 3 auf 5 M und
auf Weizen von 5,50 auf 6 M erhöht würde Roggen Hafer
und Gerſte würden alsdann mit 5 Weizen mit 6 M
tarifirt ſein

Heer und Flotte
Ungeachket der beſtimmteſten im Neichsanzeiger veröffent

daß die von der Potsdamer Ztg auf
getiſchte Geſchichte von einer ſeitens des Kaifers im Offizter
kaſino des erſten Garde Negiments aus Anlaß des Jnſterburger
Duerlls gehaltenen Rede von Anfang bis zu Ende erfunden
iſt halten ſich manche Zeitungen noch immer zu der Behauplüng
für berechtigt daß dieſer aus der Luft gegriffenen Erzählung
doch ein Kern von Wahrheit zu Grunde liegen müſſe So
ſchreibt in dieſer Beziehung die Köln Volksztg noch unter
dem 14 d nachdem ſie eine Reihe von anderen angeblichen
Aeußerungen des Kaiſers aufgeſührt hat die hinterber für er
jünden erklärt worden ſeien ohne daß dieſe Ableugnungen als
glaubhaſt erſchlenen wörtlich

Das ſtärkſte Stück was in angeblichen und abgelcugneten
Kaiſerreden geleiſtet worden iſt iſt aber die Potsdamer
Duellrede Wie kann jemand die Frechheit haben dieſe
Rede mit allen Einzelheiten zu erfinden Ein bernſsmäßiger
Berichterſtatter hätte dies ſchon deshalb nicht gewagt well er
ſich damit um Kredit und Brot gebracht hätte Thatſächlich
iſt ja guch der Kaiſer zu der angegebenen Zeit im Kaſino des
1 Garde Regiments z F geweſen Was er dort gethan hat
wird aber in den Dementis nicht geſagt Alſo wird mancher
vermuthen er habe doch elwas geſprochen was man nicht an
die Oeffentlichkeit kommen laſſen will Die Köln Volksztg
fügt dann noch hinzu daß auch das Verhalten der Potsdamer
Zeilung auffallend ſei und daß viele Leſer aus dieſem Ver
ballen ſchließen müßten daß doch etwas an der Sache ſeti
daß man ſie aber aus ſehr begreiflichen Gründen vertuſchen
wolleDieſe Auffaſſung mag manches für ſich baben déch muß man

ſich da ja wie eingangs nochmals erwähnt ein ſehr bündiges
Dementi vorllegt vorläufig an dieſes halten

Anch der Commandeur der 1 Jnfanteriediviſion
Graf zu Eulenburg in Königsberg bat wie einem Ber

liner Lokalblalt aus Königsberg gemeldet wird ſein Abſchieds
geſuch elngerelcht Daß ſein Rücktrlit init den Vorgängen beim
Kroſigk Prozeß und dem Duell Vlaskowitz zuſammenhängt läßt
ſich einſtweilen nur vermmnthen

Die Nachricht daß der Gegner des Leutnants Blasko
witz Oberleutnant Hildebrandt auf der Feſtung Glatz zur
Verdüß ung ſeiner Strafe eingetroffen ſei iſt nach Mittheilung
der dortigen Kommandantur unzutreffend

Viceadmiral Bendemann iſt von ſeiner Stellung als Chef
des Kreuzergeſchwaders enthoben Contreadmiral Geißler iſt
zum überzähligen Viceadmiral befördert und zum Chef deb
Kreuzergeſchwaders ernannt Contreadmiral Freiherr v Boden
hauſen und Contreadmiral Hugo v Schuckmann ſind unter
Verleihung des Charakters als Viceadmiral inlt Penſion zur
Dispoſitkon geſtellt

Koloniales

Aus Kiautſchon wird der Köln Volksztg berichtet daß
außerhalb der Stadt Klautſchou 75 Kilometer von Tſingtau ent
fernt eine europäiſche Stadt erbaut wird

Ausland
Nene Beweiſe des Dentſchenhaßfes der Polen

Der Wiener Neuen Freien Preſſe wird aus Krakau ge
meldet Eine von mehr als tauſend Polinnen beſuchte Ver
ſammlung beſchloß am Sonnkag die preußiſchen Geſchäflsfixmen
zu boykoltiren poluiſche Kinder weder deutſchen Erziehnngs
Anſtalten noch deutſchen Erzieherinnen ayzuverkrauen e
reichsdeutſchen Blätter insbeſondere die Witz und Modeblätkter
ans Galizien hinguszudrängen und in einem Aufruf an die
Frauen Europas und Amerikas das Loos dex polniſchen
Kinder in Vreußen zu ſchlldern
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Senſationsnachrichten vom ruſſehen Dof
Oleſer Tage fand die Uederfiediung des kallerlichen Hoflagerd aus Zarekoje Seo nach Galſchina ſtalt

Die Thatſache beſfremdete ellgemein da zur jetzigen Jahreszeit
eine ſo plötzliche Orteveränderung noch niemals geſchehen iſt und
zunächſt jeder Begründung zu entdehren ſchlen Wie nunmehr
verlautet ſoll ein Budenſtück del der Waſſerleitung
ausgeführt worden ſein Zarskoje Sſelo beſitzt wundervolles
Quellwaſſer das weilt und breit bekannt iſt Ans dieſen Quellen
wird auch das kalſerliche Palais in Zarskoje Sſelo geſpeiſt Es
iſt nun die Entdeckung gemacht worden daß das Leltungsrohr
das nach dem Palals führt durchbohrt worden iſt wodnurch das
Waſſer vollkommen unbrauchbar wurde Man munkelt noch
von ſchlimmeren Abſichten doch bedürfte letztere Verſion
erſt genügender Beſtätigung

Ein anderes Telegramm meldet dagegen Jn Zarskoje Sſelo
dem Lieblingsaufenthalt des Hoſes ſind durch eine Typh uns
epidemle gegen 100 Perſonen erkrankt Als Urſache
wird eine Vergiftung des Waſſers in den Leltungsröhreu an
geſehen entſtanden durch die große TDürre während des letzten
Sommers worauf ſo helßt es im Herbſt eine Verbindung
nilt einer anderen Waſſerader nothwendig wurde

Frankreich
Die Erklärungen des italieniſchen Miniſters Prinetti über das

franzöſiſch ltalleniſche Einvernehmen in betreff Tripolis und
überhanpt aller Mittelmeerfregen erregen in Paris großes Auf
ſehen Man deutet ſie als Ankündigung einer voll
ſtändigen Front veränderung der auswärtigen
Politik Jtaliens Temps Tébats Reépublique uſw
gehen noch nicht ſo welt an einen augenblicklichen Abſchluß eines
franzöſiſch ltalieniſchen Bundes zu glauben ſie ſprechen jedoch
dem Dreibund die Zukunft ab und ſind überzeugt daß Jtalien
früher oder ſpäter den Anſchluß an das franzöſiſche Brudervolk
finden wird Mit diefen Prophezelnngen ſcheinen die Franzoſen
einmal wieder zu temperamentvoll zu ſein

Ueber Verbeſſerungen am franzöſiſchen Feld
geſchüſtz ſchreibt man von militäriſcher Seite Jn Frankrelch
verfolgt man nicht nur mit größter Aufmerkſamkelt alle Fort
ſchritte die bekanntlich gerade in letzter Zeit von deutſchen
Firmen in bervorragender Weile zur Herſtellung eines guten
Schnellfenerfeldgeſchützes verwirklicht worden ſind ſondern man
arbeitet auch in den eigenen Werkſtätten mit regem Fleiß daran
jene Fehler die ſich an dem von der franzöſiſchen Feldartillerie
geführten Geſchütz herausgeſtellt haben zu beſeitigen Neuer
dings nun ſoll es einem Kapitän Ravon von der Geſchütz
gießerel in Bourges gelungen ſein in dieſer Beziehnng We
friedigendes zu erzielen Das betreffende Probegeſchütz iſt vor
kurzem dem Kriegsminiſter vorgeſtellt worden die außer der
Reihe erfolgte Beförderung des genannten Conſtrüctenrs
ſpricht dafür daß man ſeinen Verbeſſerungen Werth bei
legen zu müſſen glaubt Bekanntlich wurden dem jctzigen
Beſchütz ſein ſehr großes Gewicht und das hänfige
Verſogen des ſogenannten Vorbringemechanismus als
Fehler nachgeſagt Die Verbeſſerungen ſcheinen den letzt
genannten Fehler zu betreſfen Aus verelnzelten Mittheilungen
iſt zu entnehmen de man beſtrebt war an Stelle der zu
fammengepreßten Laſt Gaſe als Treibmiltel zu ſetzen Jn
wieweit dies gelungen iſt läßt ſich zur Zeit ebenſowenig ſagen
wie ſelbſtverſtändlich nicht abgeſehen werden kann ob durch jene
Konſtruktion diejenige der Rheiniſchen Metallwaaren und
Maſchinen Fabrik übertroffen iſt Zu bemerken bleibt aber daß
der größle Theil der Geguer die ictztgenanntes deutſches Ge
ſchütz noch vor kurzem hatte ſich zu ihm bekehrt haben Der
am Ehrhardt Geſchütz verwendete Vorlanſantrieb durch Federn
iſt eben zweifelsohne kriegstüchtig ſehr gut und beſeitigte ſchon längſt
jene am franzöſiſchen Geſchütz gerügten Fehler Zur näheren
Prüfung der neuen franzöſiſchen Konſtrüllion iſt Major Sainie
Clalre Deéville vom tkechniſchen Bureau der Artillerle beſtimmt
worden

Jtalien
Der Papſt hlelt geſtern eine Anſprache an die Mitglieder des

Konſiſteriums in welcher er dem Vedauern darüber Anedruck
gab daß er von traurigen Angelegenheiten ſprechen müſſe ſtatt
von freudigen Die Vorloge über die Einführung der
Ebeſcheldung die Italien jetzt annehmen wolle erfülle ihn
mit großem Schmerz Die Eheſcheidung ſtehe im Widerſpruch
mit der katholiſchen Lehre Der Papſt forderte ſchließlich die
Kardinäle auf Gott zu bitten Jtalien in ſo ſchweren Zeiten zu
ſchützen

Neue Skandale in der italieniſchen Kammer
Jn der römiſchen Deputirtenkammer forderte der Präſident

den Deputirten Ferri auf ſeine in der Sitzung vom Sonnabend
gethane Aenßerung zurückzunehmen Rufe Sehr gut Weifall
Unruhe auf der äußerſten Linken Ferri erklärt es werde nie
mandem gelingen ihn zur Zurücknahme ſeiner Worte zu bewegen
Sehr großer Lärm Rufe Hinaus Bewegung Der Präſident

ſchlägt der Kammer vor über Ferri die Cenſur zu ver
hängen Die Kammer ſtimmt dem mit großer Majorität zu
Belſall Der Präſident erſucht Ferri da die Cenſur über ſhn

verhängt ſeh den Saal zu verlaſſen Rufe auf der äußtzerſten
Linken Nein nein Die Cenſur iſt nicht beſchloſſen Die
Deputirten der anderen Bänke erwidern Ja ja Die Cenſur
iſt verhängt Sehr lebhafte langandauernde Unruhe DerPräſident fordert Ferri nochmals auf ſich den Beſalliſten der

Kammer zu unterwerfen Zuſtimmung und Lärm Ferri
h ſich Rufe Hinaus Die Sitzung wird umer

rochen
Um 4 Uhr wird die Sitzung wieder aufgenommen Der Präſident erkärt da Ferri ſich den Veſchuſſen der Kammer nicht

efügt dabe hebe er die Sitzung anf Unterbrechungen
eltens Ferr s und auf der äußerſten Linken Der Präſident

beauftragt die Quäſtoren dafür zu ſor,en daß die Beſehle der
Kammer ausgeführt werden Sehr lebhafte Zuſtimmung Proteſt
rufe Ferri Die Sitzung wird inmiſten großer Erregung
aufgehoben Die über den Deputirten Ferri verſügte Cenſur
erſtreckt ſich auf 5 Tage

Spanien
Jn Barcelona ſind am Sonntag die Eiſenarbelter in den

Ausſtand getreien Die Lage wird afs ernſt angeſehen da die
Zahl der Ausſtändigen bereits 16,000 beträgt Der Ausſtand
oll die Folge anarchiſtiſcher Umtriebe ſein

England
Die Londoner Regierung erhielt vom indiſchen Vice

könige ſehr beunruhigende Nachrichten Dieſe ſtellen
feſt daß der Anſſtand bes Waſeris Stammes an der nord
weſtlichen Grenze eine ernſte Ausdehnung annimmt und große
Schwlerlgkeilen zu erwarten ſelen Lord Kitchener iſt
bereits telegraphiſch benachrichtigt worden daß er augenblicklich
nicht auf die Zuſendung von Verſtärküngen rechnen
könne

China
Am Sonnabend iſt Tſchingwantgo einer der Punkte

zwiſchen Peking und der Küſte deren Veſctzung den Mächten

r r e rn den worden tit fürn Hande erkehr eröffnet und es ſind Zollbeamte dorteingelet worden z

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Monkag den 16 Dez nachmittags 4 Uhr

Am Vorſlandstliſche die Herren Gehelmer Reglerungsrath
Prof Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Belhcke
Fabrikbeſiher Billing und Maurermeiſter Hildebrandt

Vor Eintritt in die Tagesordnung macht der Herr Vorſteher
Mitthellung von dem Ableben des Stadtverordneten Obermeiſter
der Fleiſcherinnung Brömme der ſich ſtets rege an den Ber
ſammlungen betheiligt und namentlich allezeit verſtanden habe
im Schlachthofkuratorium mit ſtrengſter Gewiſſenhaftlakeit und
Objektivität die Jntereſſen unſerer Stadt neben den Jntereſſen
ſeiner Korporation zu vertreten Die Verſammlung erhebt ſich
zu Ehren des Verſtorbenen von den Plätzen

Eingegangen iſt eine Petition des Herrn Karl Winkelmann
Robert Franzſtraße 15 der bittet man möge bei der Reparatur
der Wrigenrg in den Mauern Haken anbringen damit ſich der
Ephen daran heraufranken könne Herr Stadtbaurath Genzwer
weiſt darauf hin daß der Ephen zwar auch ſo an dem Mauer
werk emporranke aber man werde die Anregung prüſen Ferner
liegt eine Eingobe der Frau Ernſtine Menzel Alte Promennde 27
vor die ſich über die Regulirung der Friedrichſtraßhe beklagt
Herr Oberbürgermeiſter Slaude bemerkt dazu betreffs jenes
Hauſes ſei ſeiner Zekt als es ſich um Feſtſetzung der Höhen
lage der Friedrichſtraße gehandelt ein Vertrag abgelchloſſen an
den man ſich auch jetzt halte Die Sache wird damit für erledigt
erachtet Die dritte Eingabe betrifft den Ausbau der
Wolfsſchlucht err Stadtbanurath Genz mer ſtellt feſt
daß vor Jahresfriſt die Sache ſchon einmal das Kollegium be
ſchäſtigte man habe ſich dawals dahin geelnigt daß mit der
Herſtellung eines Fußweges genug gethan fel Dieſen Beſchluß
jetzt zu erweitern liege kein Grund vor Herr Stadtv Albrecht
meint es ſei Zelt daß die Straße die in ihrer jetzigen Be
ſchaffenheit ein Verkehrshinderniß bilde bald ausgebaut und jenes
Viertel erſchloſſen werde

Es wird zunächſt verhandelt Punkt 3 Anträge die Gebalts
kloſſe Ia betreffend Der Referent Herr Stv Sleckner ſührt
aus daß man zwar letzthin als die allgemeine Regnlirung der
Gehälter ſtattſand geglaubt habe nunmehr fertig zu ſein aber
hier werde man aus Billigkeilsgründen von dieſem Prinzip
ab weichen müſſen Der Magiſtrat ſchlage vor entgegen dem
neulichen Veſchluß der für Ia eine Skala von 2500 M ſteigend
in 6 Stufen à 300 M guf 4300 M fixirte den Gehalt mit
2600 M ſteigend in 5 Stufen à 340 M anf 4300 M feſtzuſetzen
Die Finanzkommiſſion beantrage es bei 2500 M Anfangsgehalt
zu laſſen und 5 Stufen à 360 M zuzubilligen Herr Oberbürger
meiſter Staude zieht den Magiſtratsantrag zu Gunſten dieſes
Antrages zurück und dankt dabei zugleich für das Wohlwollen
das die Stadtverordnetenverſammlung durch dle jüngſte Auf
beſſerung der Gehälter den ſtädtiſchen Beamten bewieſen Nun
möge das Kolleginm aber bei dem neuen Antrage der im Jnter
eſſe der Gerechtigkeit liege gleichfalls Wohlwollen bezeigen und
den Beamten die gegen früher geſchädigt ſind die ſchöne Weih
nachtsſfreude bereiten Herr Stv Grote führt aus er ſei zwar
ein prinzipieller Gegner der Gehaltserhöhnng für die Klaſſe Ia
geweſen bei Ib habe er Schluß machen wollen Nun man aber
dieſem Antrag nicht gefſolgt ſei ſondern doch erhöht babe ſei es
Pflicht dieſen Beamten auch volle Gerechtigtekt widerfahren zu
laſſen damit ſie ſich nach Neuregulirung der Skala nicht ſchlechter
ſtehen Es wind ſo beſchloſſen

Punkt 5 betrifft Aenderung der Gebaltsſkala für zwei
techniſche Beamte Wie der Referent Herr Stadtv
Föhring darlegt hält der Magiſtrat die Skala die man dem
Aſſiſtenten der Hochban und dem der Tieſbauabtheilung ge
währt 2000 3200 M nicht für ausreichend Die Leute ſtänden
hinſichtlich der Bildung und Leiſtung den Technikern völlig
gleich und daher ſei es wünſchenswertb ihnen die Stalg jener
2400 3600 zuzugeſlehen Die Baukommiſſion empfehle den
Antrag ſoweit der Aſſiſtent r den Hochbau in Frage komme
Der Referent der Finanzkäkimiſſion Herr Stadtv Steckner
bekämpft die Erhöhung Es ſel eine ausreichende Skalag feſt
geſtellt r Bürgermeiſter v Holly bittet die Verſammlung
nochdem ſie in ſo dankenswerther Weiſe bei dem die Klaſſe Ia
betreffenden Antrage eine Ungerechtigkeit beſeitigte auch jene
kleinen Jrrthümer noch zu eliminiren Jn dieſem Moment tritt
ſeit drei Wochen zum erſten male wieder ein un
beſoldeter Stadtrath Herr Rabe in den l Die
Verſammlung verwirft gemäß den Vorſchlägen der Flnanz
kommiſſion die beantragten Erböhnngen mit 23 gegen
21 Stimmen

11 Regnlirung der Gehälter der Beamten der ehe
maligen Vororte Die Beamten ſollen zum 1 April 1902
mit den Beamten ihrer Kategorien in der Altſtadt völlig gleich
geſtellt werden Die Verſammlung beſchließt nach einem
Referat des Herrn Steckner demgemäß

14 Nach Befürwortung durch denſelben Referenten wird die
Errichtung je einer Ia Klaſſe für beide Knabenmittel
ſchulen genehmigt ſo daß die Anſtalten vom I April k J ab
neunſtufig werden und die Anſtellung eines Mittelſchullehrers
und einer wiſſenſchaftlichen Lehrerin und die Umwandlung einer
Elementarlehrerſtelle in eine Mittelſchullehrerſtelle genehmigt
Die Koſten betragen dafür 4513,93 M

15 Zum 1 April nächſten Jahres müſſen die evangeliſchen
Vo ksſchnlen um 9 neue Knaben und II neue Mädchenklaſſen
vermehrt und 7 Lehrer 3 Lehrerinnen und 1 techniſche Lehrerin
nen angeſtellt werden Die Koſten betragen insgeſamm
20,099,51 die an ne 8 Referenten Herrn St V
Steckner bewilligt werden Es wird nunmehr verhandelt

Pimkt 1 Die Rechnung des Stadttheaters wird entlaſtet nnd
die Ueberſchreitung von 462 M bewilligt Referent Herr
St V Döhler

2 Die mit dem Maurermeilſter Herrn Kuhnt vereinbarten
Verträge betr den Ausbau der Kaifſerſtraße zwiſchen
Kronprinzenſtraße und Kaiſerplatz werden gut geheißen und die
für den Ausban veranſchlagten Koſten von 46,451 M bewilligt
Referenten Herren St V Föhring und Heiſer
4 Regulirung der Gehaltisbezüge zweler ſtädtiſcher

Beam len Der Magiſtrat beantragt dem Sekretär Müller
von der ihm als Gemeindevorſteher von Trotha vertragllch zu
gebilligten perſönlichen Zulage von jährlich 500 M auch nach
Einführung der neuen Beſoldungsordnung noch einen Betrag von
jährlich 200 M zu gewähren um ihn in ſeinen Bezügen nicht
ſchlechter zu ſtellen und ferner dem Oberaufſeher von der Kehr
anſtalt Horn als Entſchädigung für die ihm entzogene Dienſt
S ein um 100 M höheres Gehalt ſtatt 1900 M 2000
vom 1 April 1902 ab zuzubllligen Die Verſammlung tritt dem
Antrage bek Ref Herr Stadiv Engelcke

6 Eine Eingabe des Herrn Maurermeiſters Friedrich be
treffend Ermäßlgung von Straßenansbaukoſten ſoll noch einmal
geprüſt werden Referent Herr Stadtv Hildeb

7 Für die Ansbeſſerung des Mauerwerks ander Weſt
feite der M re bewilligt die Verſammlung 2700 M
Herr Stadtv Grote als Referent erinnert dabei zunächſt daron
wie ſ Z die n r die Stadt erſucht habedle Mauer die in ihrer defekten Beſchaffenheit eine Gefahr für
die im Lazarethgarten weilenden Perſonen biete zu repariren
aber als er im Auftrage der Verſammlung ſich habe von dem
Schaden überzeugen wollen ſei er abgewieſen Der Magiſtrat
habe daraufhin an die Militärverwaltung ein Schreiben gertchtet
worin er am Schluß ſich geſtattet die ergebenſte
Bitte auszuſprechen gütigſt erlanben zu wollen
daß Herr Grote im Auftrage der ſtädtiſchen Behörden einmal
die ſchadhafte Mauer beſichtigen darf und daß der Magiſtrat auf

die Gewähr ſeiner Bitte boffe und ergebenſt um Mittheilung
bitte Herr Stadtv Grote wies darauf hiu daß er von der Bar
kommiſſton ausdrücklich Auftrag habe zu erklären daß ſie mit

Form und Jnhalt dieſer Sätze nicht einverſtanden
ſei Jm übrſgen habe ſich die intereſſante Thatſache ergeben
daß der Schaden der faſt einige tauſend Mark zu repariren
koſte durch Tauben verurſacht ſeſ Dieſe Vögel hätten ſeit Jahr

hunderken mit Vorliebe dieſen Mörtel aufgepickt jedenfalls mit
er ihnen zur Elerbildung beſonders geeianet erſchlenen ſein
dadurch fertig gebracht was ſelbſt Kanonenkugeln in früher
Zeit dort nicht vermocht Die Steine ſeien tief in die wer
binein durch dieſe Thätigkelt der Tanben bloßgelegt und bſidetc
eine Gefahr wenn auch nicht zu befürchten ſei daß die Man
zuſammenſtürze Es möge zur Reparatur eben in Rückſicht
die Tauben bydrauiiſcher Cementkalk an den ſie nicht ergt

gehen verwerthet werden aHerr Stadtv Schmidt erſucht Namens der K nachdent
dir Magiſtrat ſeſn de und webmütbdiges Schreiben
losgelaſſen die Vorlage zu genehmigen Herr Stadiv Krüger
meint das Schreiben des Magiſtrats ſei zumal nachdem Herrn
Grote jene Behandlung zu theſt geworden gerodezu ungunatt
flzirbar Herr Vorſteher Dittenberger den Redner
unterbrechend Der Ausdruck iſt unzuäfſig Herr Stadty
Krüger ortfabrend Jo Herr Vorſteher ich weiß twie ich das Verhalten des Magiſtrats qualſſiziren ſoll Heer
Vorſteher Dittenberger Das iſt eiwas anderes
Stadtiv Krüger ortſahrend Bei dem eigenartigen Ge
babhren des Militarismus müſſen wir verlangen daß dex
Magiſtrat vorher mit ihm ein Abkommen trifft daß er unn
auch nachdem er Herrn Grote auf das Schreiben des Magiſtrat
bin die Beſichtigung der Mauer geſteltet zur Ausführung dex
Arbeiten das Belreten des Lazareibgeundſtücks bewillige Sonſt
könne es giſchehen daß die Reparatur noch ver Lyf
ballon ausgeführt werden müſſe Vielleicht ſagt die
Lazareihbehörde zu wenn der Maglſtrat wieder ein ähnlicheg
Schreiben losläßt Herr Stadibaurath Genzmer behaupiet
das ſei beim r im Verkehr mit Behörden der übliche
Stil Uebrigens ſel das ganz Sache des Magiſtrats wie er ſeſn
Schreiben abfaſſen wolle Herr Stodts Rich ter ſtellt feſt
daß das nicht der übliche Amtsſtil ſei Er bekomme bej
Superreviſionen als Mitglied der Finanzkommiſſion fo viele
Schriftſtücke des Magiſtrats in die Hände und wiſſe das ganz
genan Wenn der Maglſtrat allein ſo ſchreibt geht uns das
nichts an aber hier klegt die Sache anders Herr Grote war
als Vertreter unſeres Kollegiums abgewieſen und in dieſer
Angelegenheit ſollte der Maglſtrat ſchreiben Es ſcheint faft
ols wäre Herr v Holly nenlich zu unrecht aufgebracht gewelen
als Herr Schmidt ſeine bekannte Bemerkung machte er
wünſche daß der Magiſtrat fich dem Miniſter gegenüber feine
Selbſtändigkeit wahre Red Das Schreiben klinge wie eine
Entſchuldigung des Magiſtrats bei der Mäilitärbehörde während
die Tinge doch ſo hegen daß die ſtädtiſchen Behörden vorher
vor den Kopf geſtoßen ſelen Herr Oberbürgermeiſter Staude
behauptet gleichfolls in dem Schreiben ſei nichts Ungewöhn
liches Er wolle auf die Sache des Herrn Grote
nicht zurückkommen weil ihm am Frieden liege
Herr Stadtv Albrecht iſt der Anſicht der Ton ſei durchaus
unpaſſend Die Reparatur koſtet unſer Geld Auf die eigen
artige Behandlung die Herrn Grote zu theil geworden hätte
im Schreiben hingewieſen werden müſſen Die Vorlage wird
darauf angenommen

38 Herr Manrermeiſter Kuhnt hat das unentgeltliche Abladen der
Abſchachtungsmaſſen des Haſenberges auf dem ihm gehörigen
Straßenterrain der Viktorfa und Bismarck Straße als auch die
Jnangriffnahme der Abſchachtungsarbeiten ſelbſt abgelehnt Jn
Rückſicht auf die dringende Noth wendigkeit der
baldigſten Schaffung von Arbeitsgelegenhelt er
ſucht der Magiſtrat die Verſammlung ſich danilt einverſtanden
zu erklären daß nur der ſtädtiſche Theil der Viktoriaſtraße zur
Nufhöhnng gelangt die übrigen Bodenwaſſen aber nach der am
Haſenberg gelegenen dem Hrn Maurermeiſter Kuhnt gehörigen
Kiesgrube gegen Zahlung von Ablodegeld transportirt werden
Durch dieſe Maßnahme verringern ſich die Koſten für das in
Ausſicht genommene Abdecken des Mutterbodens und die Koſten
ſür den Transport der Bodenmafſen derart daß die Arbeit für
r bereits bewilligte Summe von 15 000 M ausgeführt werden
ann

Dieſem Magiſtratsantrag erſuchen Baukommiſſion Ref Herr
Stadtv Stephan und Finanzkommiſſion Ref Herr Stadtv
Schmidt Wye nachzukommen ſondern vorläufig die Arbelten
nur ſoweit ausführen zu laſſen als die Erdmaſſen auf ſtädtiſchen
Grund und Boden gekagert werden können Sle ſchlagen vor nur
2800 M zu bewilligen Herr Statdv Schmid Monnard
kommt zurück auf eine frühere Aeußerung des Herrn Schmidt
der auf die Mitthellung Herr Kuhnt wolle das Geld für die
Ablagerungserlaubniß den Kinderbewahr Anſtalten überwelfen
bemerkt hatte wenn Herr Kuhnt wohlthun wolle möge er in
ſeine eigene Taſche greifen Die Sache liege doch weſentlich
anders der Hr Jngenleur Bacher ſei zu Hrn Kuhnt gekommen
und habe ihm das Geld geboten wenn Herr Kuhnt jene Erdmaſſen
auf ſeinem Terrain abkagern laſſe Dieſe Offerte hat Herr Kuhnt
angenemmen mit dem Entgegnen den Betrag der ihm gezahlte
werde möge jenen wohlthätigen Zwecken zu Gute kommen Es ſei
ſeltſam daß ſ Z niemand von den Herren die die Sache ge
kannt vom Magiſtrat Ned aufgeſtanden ſei und die irrige
Auffaſſung richtig geſtellt und mitgetheilt hatte daß es ſich bei
jener Summe um elne Offerte an Herrn Kuhnt gehandelt Herr
Stv Krüger erſucht die Arbelten in eigene Regie zu nehmen
Für das Stadtbauamt blete ſich eine günſtige Gelegenheit zu
einem derartigen Verſuch und Redner ſel der Ueberzeugung das
Experiment werde ſo ſchön ausfallen daß man Vertrauen zun
Sindtbanamte auf dem Gebiete des Regieweſens faſſe Herr
Stadtbaurath Genz mer bittet den Antrag nicht anzunehmen
Die Arbeiten würden ſo ausgeführt unter ſolcher Kontrolle als
ob das Stadtbauamt ſie in eigener Regie habe Zu Reglearbelten
an ſich aber eigene ſich jenes Stück Arbelt nicht denn der Stadt
fehle das Material Karren Schienengleiſe Wo es gehe bevor
uge das Stadtbaugmt aus elgener Jnltiative ſtädtiſche RegieFatelen wolle er daß die Arbeitsgelegenheit nicht ſo benntzt

wird wie man das eigentlich hätte erwarten ſollen Vergangene
Woche ſel ein Drittel der Leute von der Arbeit weggeblieben

Stv Krüger meint die Bauunternehmer würden in ihrer
irbelterſreundlichkeit gern das nöthlge Materlal Werkzeuge uſw

herleihen Daß ſo viele Leute weggedlleben ſeien haberim Beginn
des Welhnachismarktes ſeinen Grund wo mancher ein llelnes
Geſchäfichen zu machen hoffe Der Antrag Krüger auf Ueber
nahme der Arbeiten in eigene Regle wird abgelehnt ebenſo der
Magiſtratsantrag dagegen die Anhäge der Bau und Finanz
kommiſſion angenommen

o Vei Ausbeſſerung des Sandſtelnmauerwerks der
Pyramidenflächen am Rothen Thurme für welche Arbelten
der Betrag von 1350 M vorgeſehen war iſt durch unvorher
geſehene Schäden welche jedesmal erſt nach Aufſtellung des
Gerüſtes an der betreffenden Thurmecke ermittelt wurden eine
Ueberſchreitung der bewilllgten Summe um 1211,49 V ein
getreten einſchließlich von 296 M mehr für Verleihen und Aul
ſtellen des Gerüſtes Die r bevilligt die gegen den
Anſchlag mehr verbrauchten 1211,49 M à conto des gemein
ſchaftlichen Dispoſitionsfonds nach Ref Hr Stadtv Heiſer

10 Für die Frl der Handwerkerſchule werden
1800 M nachbewilligt Ref Herr Stadtv Eugelcke

12 Für das Völkerlchlachtdenkm al in Leipzig ſchlägt der
Magiſtrat vor auf 10 Jahre je 100 M zu bewilligen Herr
Stv Aßmann empfiehlt namens der Finanzkommiſſion n
auf 5 Jahre ſich zu binden Nach Miltthellungen des Patrioien
bundes der die Sache betrelbe ſelen bisher 419,507 M geſen
meit ferner auderweit 23,000 M eingekommen Die deniſche
Städte hätten insgeſammt erſt 38,004 M aufgebracht darin
Dresden 5000 Berlin 3000 M Die Vaunkoſten des Den
mals werden 2,9 Milllonen M betragen ealſo noch zuſammenzubringen Verqusgabt r man b
295,000 ſo daß nur noch etwa 190,000 M vorhanden ſe r
Eine Lolterie die 2 Millionen abwerſien lollte habe

mehr wieder an die Städte Referent re in Anbeilra
des nationalen Zweckes des Werkes den Antrag der Fins

2,5 Millionen ſelen
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tonimiſſion Herr Siv Krüger erklärt nachdem der
reußiſche Staat das Projekt abgelehnt dürfe man es den
ozialdemokraken nicht verübeln wenn ſie auch ablehnen Der

Patriotenbund mag in die eigene Taſche greifen Für uns in
ille heißt es den Daumen auf den Bentel halten und das

ſchehe ja auch in der Arbeitsloſenfrage uſiv Jn Sachſen
kabe ſich die Zahl der Milllonäre ſtark vermehrt da möge
ich einer finden der den ganzen Betrag her lebtdas laſſe ſich in dekannler Weiſe von den Arbeitern ſchon
wieder hereinholen durch gelegentliche Lohnlürzungen oder ähn
ſche Manipnlationen Jn Halle gebe es Noth genug zu lindern
aber da laſſe man es oft febleu Sei doch jetzt ein Mann der
aus der LUſſeſſor Müller Stiftung ein Darlehn canteg wegen
Rückzablung in Haft genommen um ihn zum Man eſtationseid
u zwingen Nur um den Mordpatriotiemus handele es ſich
el jenem Projekt ein Denkmal der Schande werde es Herr

Vorſticher Dittenberger ruſt den Redner er Ordnung
r Stadlv Föhring meint dann daß wir ſozuſagen ein

ſokales Jntereſſe an dem Völkerſchlachtdenkmal haben
dierhin habe man den Kanonendonner von Leipsig vernommen
Zuruf des Stadtv Krüger Das iſt auch genug Hier ſelen

die Verwundeten gepflegt Zuzugeben fel allerdings daß der
Maßſtab des Denkmals zu groß ſei Hr Stadtv Aß mann
giebt der Hoffnung Ausdruck daß außer den Sozlaldemokraten
niemand der Kollegen mit Nein ſtimmen werde Zurufe Ohoh
Die Abſtimmung ergiebt die Annahme des Antrages der Finanz
kommiſſion aber unter denen die mit Nein votlren ſind auch
eine ganze Anzahl bürgerlicher Stadtverordnete

13 Ueber Prüfung des Proteſtes gegen die Wahl
der ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Krüger
und Thiele referirt Herr Stadtv Ketl Die Kommiſſion er
kenne nur den einen Einwand an daß der Wahlvorſtand die Namen
auch dann in der Reihenfolge Krüger Thiele d h Krüger für
die Ergänzungswahl auf 6 Jahre Thiele für die Erſatzwahl auf
4 Jahre amtlich in das Wahlprotokoll eingetragen habe wenn
ſie in der Reihenfolge Thiele Krüger genannt wurden Das ſei
unzuläſſig Da die Behauptung der gegen die Wahl
Proteſtirenden eine derartige ungeſetzliche Umſtellung habe in
mehr als 81 Fällen ſtatigeſunden nur ſoviel betrug das Plus
der beiden ſozialdemokratiſchen Kandidaten über die abſolute
Majorität durch Vernehmung zahlreicher Zeugen nicht
widerlegt worden ſei beantrage die Kommiſſion die Wahl
für ungiltig zu erklären Die Verſammlung be
ſchließt demgemäß Aus den Reden der ſozialdemokratiſchen
Stadtverordneten Krüger Albrecht und Emme,r ging
indeß hervor daß die Betreffenden gegen die Ungiltigkeit beim
Bezirksansſchuß Beſchwerde führen werden Bemerkt
wurde ferner daß die Herren Krüger und Thiele natürlich bis
z e keheiduung der ganzen Angelegenheit ihre Mandate
ehalten

Punkt 16 Aufſtellung von Laternen auf der
Peißnitz winde vertagt da Zweifel beſtanden welcher Weg
zur Aufſtellung der Laterhen gewählt ſei Ref Herr Skadtv
Hlldebrand und Herr Stadtv Aßmann

Die übrigen Punkle der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
werden wegen vorgerückler Zeit vertogt und zwar auf Freitag
nachmittag wo eine Extraſitzung ſtattfinden ſoll

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dem ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät

zu Bonn Dr D Friedrich v Bezold iſt der Charakter als
Gehelmer Regtierungsrath verklehen worden

Dem Major a D Dr phil Lucas v Heyden in Frank
furt a M iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Zu den Marconi ſchen Verſuchen über den Atlanti

ſchen Ocean ohne Draht zu telegraphiren wird des
weiteren berichtet Mareoni erkläre ſeinen geſtern bereits ge
meldeten Erfolg damit daß ſeine drahtloſe Station Poldhu in
Cornwall hundert mal mehr elektriſche Kraſt hat als die ge
wöhnllichen drahtloſen Stalionen Während Marconf am
Mittwoch voriger Woche einen Ballon auſſtelgen ließ mit dem
ein Draht verbunden war blieb er ſelbſt am Apparate und
einpfing die vorher mit der Station Poldhu verabredeten
Zeichen Das Zeichen kam ſo häufig und ſo der Verabredung
entſprechend daß Marconti überzeugt iſt daſſelbe ſei aus Eng
land gekommen Marconf ſagt er habe die Zeichen nach
Zwiſchenpauſen von zehn Minuten empfangen er nahm ſie
nicht anf Paplerſtreifen ſondern durchs Telephon mit dem Ohre
auf well das Ohr feiner einpfindet als irgend ein automatiſcher
Apparat Am Donnerstag ſtieg der Ballon wieder hoch und
die Zeichen erneuerten ſich doch waren ſie weniger gut als am
Mittwoch Marconi war am Donnerstag ſo überzeugt von
dem Erſolge ſeiner Experimente daß er ſeiner Geſell
ſchaft in England und dem Gouverneur von Neufund
land der das engliſche Kabinet davon in Kenntniß
ſetzen ſollte Mittheilung machte Er lleß auch den König
Eduard der italieniſchen Reglerung und dem ruſſiſchen
Marine Miniſterium Mitthellung machen Am Freltag konnte
Marconi ungünſtiger Winde halber den Ballon nicht in der
Luft halten und am Sonnabend hatte er ebenfalls keinen Erfolg
Am Montag will Mareonk wie dem Bureau Laffan aus
New York telegraphirt wird den Draht an einer 200 Fuß hohen
Stange ſtatt an einem Vallon befeſtigen

Die Wiener Polizeiblrektion hat ein neuerllches Anſuchen
um Anffübrung von Gerhart Hauptmann s Weber ab
ſchläglich beſchieden
eeeaannaaaaaaaaaavooöàèaeyvcecaeeneProvinzialnachrichten

r Schraplau 16 Dez Verbrannt Von einem ſchweren
Schickſalsichlage wurde plötzlich am Sonnabend früh die Familie
des Grubenarbelters Vornkeſſel von hier betroffen Das 48
Jahre alte Söhuchen das allein in der Stube anweſend war
hatte wahrſcheinlich die brennende Küchenlampe vom Tiſche ge
worfen und vielleicht in der Abſicht ſie wieder aufzuheben ſich
darüber gebückt wobei Nachtkleid und Hemd Fepe fingen und
total vom Leibe brannkten Das Kind war dabei ſo ſchrecklich
verbrannt daß kurz daxauf der Tod eintrat Die Eltern des
Kindes die ſich in der Küche aufhielten bemerkten das Unglück
erſt als ſie dem Kleinen Kaffee bringen wollten ſie fanden ihn
dewußtlos vor dem Tiſch auf dem Fußboden liegen

r Merſeburg 16 Dez Bel der heutigen Stadtver
ordneten Stichwahl der 3 Wählerabthellung wurde Herr
Uhrmacher Hoffmann gewählt

Weißzenfels 16 Dez Straßenränber Eine hieſige
un wurde bei ihrer Heimkehr von Oeglitzſch von einem un
ekannten Manne unter Drohungen d Geld zu geben an

gehalten Beim Durchſuchen ihrer Kleidung 3 dem Straßen
ränber ein Zehnmarkſtück in die Hände Ueberdies bereicherte
er ſich auch noch mit einem ihrer Kleidungsſtücke

Köſen 16 Dez BVerechtigte Befürchtung Die
Stadtverordneten haben beſchloſſen gegen die vom Verein zur
Bekämpfung der Schwindſuchtsgeſohr in der Provinz Sachſen

eplante Errichtung einer Heilſtätte für lungenkranke Kinder bei
öſen energiſch Einſpruch zu erheben well in der Ausführung

dieſes Vorhabens eine Gefahr ſür die Exiſtenz des Bades lege
r Tenuchern 16 Dez ZwangsVerſteigerungenDer Nachlaß des ermwordeten Schmledemeiſters Vdöne Arre

anf Antrag der Erben gerichtlich verſteigert Für das geſammteAnweſen wurden 84,000 M gezahlt De ca 140 Morgen

haltende Bauerngut des Landwiribs Bach in Kröſſuln ging in

Zauſch in Schortau über
Stößen 16 Dez Keine Neubauken Der Poſt

nenban der in Ausſicht genommen war iſt abgelehnt worden
Auch mit dem Schulnenbau ſcheint es nichts zu werden da der
Stadt keine genügende Unterſtützung ſeltens des Stagles gewährt
wird Die Stadlverordneten haben in ihrer letzten Sitzung auch
den Umban abgelehnt

T Gleing 14 Dez Bei der J a des
g orff wurden 85 Haſen 866 Kaninchen un

erlegt
S Mühlberg Eibe 16 Dez Der neue Froſh hat die

ruhenden Gewäſſer die Häfen c mit einer ſtellenweiſe 3 ein
tarken Eisdecke überzogen auch auf dem Elbſtrom ſelbſt hat die
isbildung bereits eingeſetzt ſo daß heute ein wenig Treibels

ging Die Schiffahrt wird von Tag zu Tag ſchwächer
Belgern 16 Dez Einen Unterſchenkelbruch erlitt

durch Siurz vom Pferde der Gendarmerie Wachtmeiſter Fichtel
von hier als er ſich geſtern abend auf dem Rückwege von einem
Patronillenritt befand

J Schlenſingen 16 Dez Die landespollzeiliche
Bilegehung der Eiſenbahnlinie von Schleuſ Neundorf bis
Stützerbach ſand am 12 und 13 d M ſtatt

p Nordhauſen 16 Dez Verſchüttet wurden in Hattorf
drei Perfonen durch den Einſturz einer Grube Zwei von dieſen
blieben todt der dritte wurde ködtlich verletzt

Vom Unterharz 16 Dez Witterungsverbältniſſe
Jn den Witternngeverhältniſſen iſt anf dem Unterharz im Laufe
der letzten Woche ein völliger Umſchlag eingetreten Während
es heute vor acht Tagen noch gewaltig ſtürmte und in Strömen
regnete fielen in der Nacht zum Montag bedeutende Schnee
möſſen Die Temperatur ſank bis 3 Grad unter RNull ſo daß
ſich eine Schneedecke bildete die jetzt im Durchfchnitt etwa
20 em erreicht hat auf dem Rambenge liegt der Schnee bis
30 em hoch Der Wald gewährt mit den auf ihm lagernden
Schneemaſſen einen herrlichen Anblick deſſen Zauber heute
noch durch einen glänzenden und alitzernden Eisbehang
erhöht wurde Bei der gleichmäßigen Höhe der Schnee
decke iſt die Schlittenbahn vom Fuße des Gebirges ab
recht gut Das Wild das in dieſem Winter bei der geringen
Ernte an Eicheln und Bucheckern beſonders anf Fütterung au
gewieſen iſt ſucht bereits die Futterſtellen auf Jn großer Zahl
erſcheint es auf der Georgshöhe Hier erregt bei den Beſuern
beſonders das Schwarzwild von dem man häufig bis 50 Stück
zählt das größte Jntereſſe Auch das Rothwild bat ſich ſeit
einigen Tagen in größeren Rudeln eingeſtellt M

errn Barons
17 Faſanen

ſOrdensverleihungen Verllehen wirde Dem Stadtraih und
Stadtälteſien Bäckermeiſter Daniel zu Bleicherede der Königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe dem ſtädtiſchen Forſtanfſeher Tand el zu Jorſihaus Oppin
im Kreiſe Wittenderg das Allgemeine Ehrenzeichen

a

Deſſate 16 Dez Eine ganze Reihe Diebſtähle
iſt in den letzten Tagen wieder in der Stadt verübt worden
Am ſchwerſten betroffen iſt der Vanunternehmer K in der
Raguhnerſtraße welchem am Sonnabend abend aus der unver
ſchloſſenen Schlaſſtube eine Kaſſette welche außer einem erheb
lichen Geldbetrage verſchiedene Papiere und einen Ring enthlelt
entwendet wurde Am Sonntag moigen fand wan die Kaſſette
erbrochen in einer Hansthür klegend 300 M bares Geld
die darin geweſen waren fehlten dagegen hatten die Spitz
buben die Paplere und den Ring vermuthlich well ihnen
dieſe Sachen hätten gefährlich werden können nicht an ſich
genommen

8 Kenſtadt 16 Dez Un bewußte Weisheit Jn einer
Klaſſe unſerer Bürgerlchule ließ dieſer Tage der Lehrer ver
ſchiedene Sprüche auſſagen darunter auch folgenden Hütet
euch vor dem Gelz denn niemand lebet davon daß er viele
Güter hat Ein Kind wiederholte dieſen Spruch in folgendem
Wortlaut Hütet cuch vor dem Geiz denn niemand lebet davon
daß er viele Kinder hat

b Camburg 16 Dez Abgekühlter Jagdeifer Bei
einer Jagd in Rodomeuſchel fiel ein eifriger Nimrod von einem
ſteilen Abhang in die Saale Völlig durchnäßt kehrte er heim

m Jlinenan 16 Dez Hoher Schnee Erfroren Auf
dem Thüringer Walde liegt der Schnee ſehr hoch ſo daß mehr
fach der Verkehr gehemmt iſt Jn Jlmenau wurde auf einem
Heuboden ein elſähriger Junge mit erfrorenen Beinen auf
gefunden die ihm wahrſcheinlich abgenommen werden müſſen

b Saalfeld 16 Dez Fortbeſtand eines Werkes Die
vor etwa einem Jahre liquidirten Fabrikanlagen der Aktlen
Geſellſchaft Thüringer Accumulatoren und Eiektkrieitäts Werke
Görlitzmühle ſind jetzt in den Beſitz der mit 1 Million Mark
nen gegründeten Thüringer Elektricitäts Aktien Geſellſchaft in
Berlin übergegangen Das Werk wird infolge von großen Auf
trägen wie es heißt ein gutes Fortbeſtehen haben

Gera 16 Dez Verhaftung Der Großfabrikant Her
mann Krahner Jnhaber der mit 800,000 M Paſſiven in Konkurs
gerathenen Lederfirma Hermann Krahner jun in Neuſtadt

en e erhaſtet und in das Unterſuchungsgefängniß ein
geliefert

Meiningen 16 Dez lLandwirthfchaſtsk ammer
Die landwirihſchaſtlichen Vereine unſeres Kreiſes beſchloſſen die
Gründung einer Landwirthſchaftskammer ſür das Herzogthum
a Regierung ſoll zu den Verwäallungskoſten die Hälfte del
rogen

Leipzig 16 Dez Zu dem Raubmord an der Tröd
lerin Lory iſt zu berichten daß der in Meißen verhaſtete
Schmied außer Frage kommt Er iſt zu dem Zeilpunkt als das
Verbrechen verübt worden iſt noch gar nicht in Leipzig geweſen
Jn Zwenkau und Meuſelwitz hatten zwei unbekannte Hand
werksburſchen Uhren zum Kauf ansgeboten Durch einen hieſigen
Kriminalbeamten iſt aber feſtgeſtellt worden daß dieſe Sache
nicht mit der Mordthat in Verbindung zu bringen iſt Mit
Beſtimmtheit kann jetzt angenommen werden daß die in der
Bekanntmachung des Polizeiamtes näher beſchriebenen Perſonen
die gegen 8 Uhr abends in dem Laden der Ermordeten geſehen
wurden die Thäter geweſen ſind Es iſt nämlich ein in der
Vorſtadt beſchäſtigter Fleiſchergeſelle ermittelt worden der kurz
nach der That den Laden betreten hat um ſich einen Ueber
zieher zu kaufen Es iſt dies kurz vor 8 Uhr abends gewefen
und der Geſelke hat eine Perſon wimmernd hinter dem Laden
tiſch Uegen ſehen
Geſelle entfernt und hat geſchwiegen Die That muß demnach
zwiſchen 10 Minuten nach 8 Uhr und 85 Uhr paſſirt ſeln denn

keine zu der Mordthatalten Schulknaben berelts am J ve
Von der Polizei in Könnern
feſtgenommen worden die ſich verdächtig gemacht haben

Kngutkterberg 15 Dez
hler und i der I

und ins tzogen theils als Beltler theils als

brüche zu verüben

b Tauche 14 Dez Unglücksfa l J der chemiſche
Fabrik in Taucha ſürzie heute früh der mit
ledige Fabrikarbeiter Goltlieb
glühender Aſche Man fand ihn theilweiſe verbrannt todt auf

der Zwangsverſteigerung für 107,900 M an den Landwirih Kurt 6

xämpfen behaftete
Kittler in einen Schubkarren voll

T Dresden 14 De der Spar und Vorſchußank Heute fan le erſte Glänbiger Verſammlung ſlatt
Da die Zahl der Einleger ca 7000 beträgt fo ſind vorläufig
14 ſolcher Verſomminngen in Ansſicht genommen Der Vex
ſammlungsort Meinhold s Säle war überfüllt Durchdieſen jüngſten Bonkzuſammenbruch ſind größtenthells mir
kielnere Leute getroffen worden die nun ihrer Erbitterung

freien Lauf ließen Anffällig war die große Anzahl der er
ſchienenen Frauen Bei Eintritt der Prüſungskommiſſion legte
ſich der Tumult Die anf dem Präſidiumtiſche prangenden
Waſſerflaſchen forderten Bemerkungen einiger Einleger heraus
Ueber einen Vorſchlag der Kommiſſion reſerirte Rechtsanwalt
Dr Böhme der ſchließlich folgenden Beſchluß zur Annahme
empfahl Beſchlnß der Einleger Prüfungs Kommiſſlon vom
13 Dezember 1901 Wir empfeblen den Cinlegern den Bel
tritt zu einer Geſellſchaft die im Jntereſſe der Einleger die ge
ſammte Maſſe der fallirten Spar und Vorſchuß Bank über
nimmt und in ruhiger ſachgewäßer Weiſe verwerthet
nicht alle 7000 Einleger ſich bei der an die notarielle Form ge
bundenen Gründung betheiligen können ſo iſt es noihwendig
an Vertrauensperſonen zum Zwecke dieſer Gründung nd
gleichzeitig zu entſprechender Vertretung im Konkursverfahren
die Einlogebſicher als Treuhand abzutreten Dagegen über
nehmen die Vertrauensperſonen die Vierpflichtung ihren
Cedenten die nach dem Proſpekte auf das Einlagebuch ent
ſallenden Antheile der Geſellſchaft abzutreten Nach zahl
reichen Erörterungen ſeitens der Verſammelten wählten dieſe
ans ihrer Mitte drei Vertrauensmänner welche dem
Prüfungs Ausſchuß beitreten Jn gleicher Weiſe werden giſch
in den noch folgenden 13 Verſammlungen je 3 Vertrauenskeute
gewählt werden ſo daß die Kommiſſion ſchließlich aus
ca 50 Mitglledern beſtehen wird Der Beſchluß wurde in der
erwähnten Faſſung mit allen gegen zwei Stimmen an
genommen Die Präſenziiſte eranb die Anweſenheit von
500 Einlegern mit ungefähr 2,000,000 M Einlagen

Vermiſchtes
Grober Unſun am Fenerielder Der 28 Jahre alte Schloſſer

Joſef Urbanski in Berlin wurde geſtern dabei erwiſcht als er
einen öffentlichen Feuermelder grund los in Thätigkelt ſetzte
Er ſieht ſeiner Beſtrafung wegen dieſes gemeingefährlichen Un
fugs entgegen

Raubnmörder Jn Tenöver bei Bremen drang geſtern der
arbeitsloſe Maler Grimm angeblich aus der Provinz Sachſen
ſtammend in das Hans des Landmanns Schuſckenberg tödtete
z Frau und ranbte die Wohnung aus Grimm wurde ver
auſtet

Winter in Oſtpreußen Seit drei Tagen ſind bei Tilf t
große Schneemengen niedergegangen die bereits Verkehrs
ſtörngen verurſacht haben

Die Rheinhötze bei Köln betrug geſtern früh 2,60 Meter
ſeit vorgeſtern iſt das Waſſer des Fluſſes um 30 Centimeter
gefallen die Nebenftüſſe fallen ebenfalls

Rettung aus Seenvth Die Rettungsſtation Lohme der
Deutſchen Geſellſchaſt zur Rettung Schifſbrüchiger telegrophirt
Am 15 Dezember von der bei Stubben kammer geſtrandeten
norwegiſchen Bark Skzord Kapitän Elleſen in Ballaſt von
Pillau nach Cothenburg beſtimmt dreizehn Perſonen durch
den Raketenopparat der Statlon gerettet Die Rettungsſtattkon
Hiddenſee telegraphirt Am 15 Dezember von dem bei Bitte
geſtrandeten deutſchen Ewer Marie Schiffer Haeger von Kiel
nach Schweden beſtimmt zwei Perſonen durch den Raketen
apparat der Station gerettet

Unwetter und ſchwere Kälte in Nordamerika Faſt in allen
Staaten der Union wüthen heftige Stürme die großen Schaden
anrichten Nabe New York ſind 12 Perſonen umgekommen Jn

den Oſt und Wittelſtaaten überfluthet das Waſſer die Stäbe
wodurch viele Leute aus ihrem Heim verjagt und die Eiſen
bahnkinien meilenweit zerſtört wurden Jm Süden herrſcht
große Kälte aus dem Nordweſten werden heftige Schneeftürme
gemeldet Einem Telegramm aus Kalispell im Staate Montang
zufolge iſt bei Eſſex ein Zug der Great Northernbahn inſolge
des Einfluſſes der Witterung auf die Schienen verungkückt
11 Perſonen ſind getödtet 14 verletzt Die Kälteweille
dürfte nach Anſicht der amerikaniſchen Meteorologen bajd auch
Europa ſtark in Mitleidenſchaft ziehen da ſie ſich übe
den Atlantiſchen Ocean nach der franzöſiſchen Küſte hin bewege
Jn Chicago herrſcht eine derartig ſtrenge Kälte wie ſie ſeit

200 Jahren nicht mehr zu verzeichnen war ſo meldet eine
große Anzahl deutſcher Zeitungen hätten ſie hinter Jahren
geſetzt in jener Gegend ſo wäre die Sache ungefähr richtig
ſo aber iſt dieſer Satz Unſinn denn Chieago beſteht erſt ſeit
97 Jahren als Fort und ſeit dem Mai 1887 als Stadt im
Jahre 1818 gab es dort erſt vier welße Anſiedler vor 200
Jahren aber dachte überhaupt noch niemand an Chicagv

Letzte Telegramme
VBerlin 17 Dez Die Gattin des Malers Anton v Werner

iſt geſtern vormittag einem Schlaganfall erlegen

Berlin 17 Dez Ein 18 jähriger Schreiber der von
Weſtend nach Treptow fuhr öffnete kurz vor der Endſtation die
Coupéthür und warf ſich auf das Nebengleis als ein
Zug von der entgegengeſetzten Richtung heranfuhr der ihn voll
ſtändig zermalmte

Hamburg 17 Dez Der Dampfer Mawequeen iſt bei
Weſthartepool geſtrandet Die geſammte Beſatzung ertrank

Hamburg 17 Dez Der Reiſende Haupt aus Charlottenbure
hat ſich im Unterſuchnngsgefängniß erhängt

Danzig 17 Dez Auf der gagzen Weichſel iſt Eisgang ir
der halben Strombrelte eingetreten Jn ſämmtlichen Mündungs
armen der Nogat ſteht das Eis bereits

Bochui à 17 Dez Die Verglenute Haverkamp und
Jakilski die ſich im Walde ſchlafen gelegt hatten ſind

Anſtatt unn Lärm zu ſchlagen bat ſich der erfroren

Gelſenkirchen 17 Dez Geſlern wurde hier unter Beihbei
eine Frau hat zu dem erſterwähnten Zeſtpunkt geſehen wie die ligung von Vertretern der Regiernng der Provinzialbehörden
Lory noch mit den beiden Unbekannten im Laden verhandelt hat und der Großinduſtrie ein Verein zur Bekämpfung von
Die mehrfach r Schuhe haben ebenfalls Volkskrankheiten in Ruhr Kohlenrevier gegründet Bis

ſie ſind von einem 14 Jahre her ſind 86 000 M aneinmaligen Ansgaben und viele Tauſend
dort zurückgelaſſen worden

nd zwei Handwerksburſchen laufender Beiträge gezeichnet
Helſingfors 17 Dez Die Biblioihek des Polarfahrers Norden

Einer Gaunerbandeſ die ſkjöld iſt von der hleſigen Univerſität für 200,000 Kronen an
ngegend ihr Weſen irieh iſt die Gendarinerſe gekauft worden

W die e gekommen Man hat gcht Mann dingfeſt gemacht London 17 Dez Roſebery hielt in Cheſterfield eine Red
ehe Die Mitalleber der Bande in der er dazu rieth einen Ausgleich mit den Buren anf Grunde

aunſirer umher um die
Gelegenheit zum Stehlen anszukundſchaften und nachts Eln

lage der Gewährung einer Amneſtie anzuſtreben Von Ee
währung der Unobhänglokeilt und der Abrukung Miluers könne
allerdings keine Rede ſein er ſtelle ſeine Dienſte den Lande
zur Verfügung

Waſhington 17 Dez Der Senat hat mit 72 gegen s Simmen
den Hay Poune efoole Vertrag angenommen
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